
Achten Sie bei der Auswahl des Lehr-Lern-Formats auf folgende Aspekte:

Das dieser Arbeitshilfe zugrundeliegende Vorhaben
wurde mit Mitteln des Bundesministeriums für Bildung
und Forschung unter dem Förderkennzeichen
16OH21063 gefördert. Die Verantwortung für den
Inhalt dieser Veröffentlichung liegt bei der Akademie
für Weiterbildung.

Auswahl des Lehr-Lern-Formats

Welche Vorgaben zum Format gibt die Modulbeschreibung? ☐

Welche Lernergebnisse sollen in der betreffenden Lehrveranstaltung erreicht werden? ☐

Welches Format bietet sich auf Grund der Lernergebnisse an? 
(Siehe dazu die Tabellen klassische Lehr-Lern-Formate und innovative Lehr-Lern-Formate.)

☐

Welche innovativen und flexibilisierenden Elemente sind für Ihre Lehrveranstaltung 

umsetzbar?
☐

Welche Lernprozesse werden durch das gewählte Lehr-Lern-Format unterstützt? ☐

Welche Lernphasen können durch andere Lernformen besser unterstützt werden? ☐

Ist es gewährleistet, dass durch das gewählte Lehr-Lern-Format der Kontakt zwischen Dozent 

und Teilnehmenden nicht unterbrochen wird? 
☐

Wie wird zwischen den Präsenzzeiten der Kontakt zu und die Betreuung der Studierenden 

gewährleistet?
☐

Passt das Lehr-Lernformat zu den Rahmenbedingungen, bzw. in den Veranstaltungsrahmen? ☐

Ist von den folgenden Elementen alles vorhanden: Raumausstattung, Zeitbudget, Materialien 

und Medien?
☐

Ist der für das ausgewählte Format notwendige Vorbereitungsaufwand für mich überhaupt zu 

leisten?
☐

Passt das Lehr-Lern-Format zu der vorgeschriebenen oder gewählten Prüfungsform? ☐
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Budrich, Barbara.


